
330 LandwirtschaftlichesSchulwesen.

N. Angelegenheiten des landwirtschaftlichenSchulwesens (Meinliauschulen,
landwirtschaftlicheMinterschulen, ^andwirtschaftsschulen).

I. Provinzial-Wcin- und OWauschulen in Trier, Kreuznach und Ahrweiler.
Das Schuljahr wurde an allen Schulen am 4. Oktober 1910 eröffnet, nachdem das

vorhergehendeam 18. August 1910 geschlossenworden war.
Der Besuch 1910/11 war folgender:

Trier. Kreuznach.
Bei der Eröffnung. . 32 Schüler 19 Schüler
Zugang ..... 8 „ 5 „
Abgang ..... 3 „ 6 ..
Bestand ..... 3? „ 18 „

Davon:
im zweiten Jahre . . 13 „ 5 „
es wohnten im Iuternat 35 „ 13 „

Außerdem:
Hospitanten .... 2 „ — „
Praktikanten .... — „ 8 „

Der Heimatsangehörigkeitnach waren:
Trier.

2 Schüler aus dem Stadtkreise Trier

l.

«i

1

'.'

!!
!

1

„ Landkreise „

„ Kreise Wittlich
„ „ Bernkllstel

Cochem

„ Zell

„ Merzig

» Saarburg
„ „ Saar¬

brücken
„ „ Malmedy

„ Coblenz-
Lllnd

„ St.Goars-
hauseu

Hannover
,, „ Luxemburg

Kreuznach.
10 Schüler aus dem Kreise Kreuzuach

Meisen¬
heim

Ncuwied
St. Goar

1 „ ,. „ „ St.Goars-
Hausen

l „ „ .. „ ^ Laudau-
Pfalz

1 „ „ „ „ Frankfurt
a. M.

2 Ausländer aus Bulgarien

Ahrweiler.
20 Schüler

5
1

24

9
23

Neuwied

Ahrweiler. ,.
7 Schüler aus dem Kreife Al)«"^

Sieg

» » Bonn-
Stadt

„ » Cöln-
Stadt

» » Coblenz'
Llii'd

» » Coche"'

St. O""

» " Unter-
western>"°

Arnsberg
Hannover
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Im Besitze von Freistellen bezw. Stipendien befanden sich:
Kteuznllch.

3 Schüler aus dem Kreise Kreuznach
(2 mit je 75 Mk. und Schulgeld¬
erlaß von der Provinz und je
168 Mk, 75 Pf. vom Kreise,
1 mit 100 Mk. und Schulgeld-
erlaß von der Provinz und 100 Mk.
vom Kreise).

1 Schüler aus dem Kreise Meiseuhcim
(250 Mk. uon der Provinz und
50 Mk. vom Kreise).

1 Schüler aus dem Kreise Neuwied
(eine ganze Freistellevon der Pro¬
vinz).

Trier.
^ SchMr aus dem Stadtkreise Trier

(Stipendien in Höhe des Schul¬
geldes von der Stadt).

6 Schüler aus dem Landkreise Trier
(2 mit je 100 Mk. von der Provinz,

3 „ „ 150 ^ vom Kreise).
^ Schüler aus dem Kreise Bcrnkastel

(2 mit je 75 Mk. von der Provinz,
1 >, 50 „ vom Kreise,
1 „ einer ganzen Freistelle vom

Kreise).
^ Schüler aus dem Kreise Wittlich,

(1 mit einer ganzen Freistelle voin
Kreise,
1 mit 100 Mk. von der Provinz
und 200 M. vom Kreise,
I mit 100 ^ ).

^ Schüler aus' dem Kreise Cochem,
(1 mit 125 Mk. von der Provinz,
1 „ 150 „ vom Kreise).

Schüler aus dem Kreise Zell,
II mit 100 Mk. und 2 mit je
50 M. vom Kreise).
Schüler aus dem Kreise Merzig,
U25 M. von der Provinz).
Schüler aus dem Kreise Saarburg

^ U25 Mk. von der Provinz).
Schüler aus dem Landkreise Coblenz
(Mit 100 Mk. vom Kreise).

. . . <-^.l. in Trier wechselte der evangelischeReligionslehrer und
In dem Lehrpersonal der Schule

zwar trat an die Stelle des Pfarrers Hake dc ^' ' " «^ ,^ ^,^,^, ,^^
Die im Haushaltsplane der Schule m KMW y Weinbergaufseher Giemths iu

stellen wurdeu dem Gartenaufseher Schales m Kreuznach vezw
Ahrweiler übertragen.

" ' '?°727'A^ °m 6. August und
Die Schlußprüfungen fanden m Tr.er am 9. August.

Im Anschlnsse daran 7url^SitzuuM der Kuratorien abgeben.

Ahrweiler.
5 Schüler aus dem Kreise Ahrweiler

(1 mit 100 Mk. von der Provinz,
2 mit je 150 Mk. vom Kreise,
1 „ 100 „ .. ..

3 Schüler aus dem Kreise Neuwied
(2 mit je 100 M. von der Provinz,
1 mit 100 Mk, vom Kreise).

4 Schüler aus dem Kreise Sieg
(1 mit 100 M. von der Provinz,
3 mit je 150 Mk. vom Kreise).

1 Schüler aus dem Stadtkreise Cöln
(mit 100 Mark von der Provinz).

1 Schüler aus dem Kreise Cochem
(mit 100 Mk. von der Provinz).

1 Schüler aus dem Kreise St. Goar
(mit 100 Mk. von der Provinz).

2 Schüler aus dem LandkreiseCoblenz
(1 mit 100 Mk. von der Provinz,
1 „ 100 „ vom Kreise).

1 Schüler aus dem Kreise Unter-
westerwald(mit 100 Mk. von der
Provinz).

Die Schlußprüfungen fanden
m Ahrweiler am 8. August 1910 statt,

Im Anschlüsse daran wurden Sitzungen °« """^'' Kreuznach am 3l. März und
Die Frühjahrsprüfungen wurden m Trier am <- v ,

m Ahrweiler am 6. April 1911 vorgenommen. 42*
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Der Gesundheitszustandwar bei allen Schülern ein befriedigender.
Die Vcrpflegungskosten(Lebensmittel ohne Zubereitung lc.) stellten sich im Rechnungs¬

jahre 1910 für den Kopf und Tag wie folgt:
in Trier im Durchschnittauf 96 Pf.
„ Kreuznach „ „ „ 87 „
„ Ahrweiler „ „ „ 99 „

Für die Schüler wurden wiederum besondereKurse über Neblausbekämpfung und im
Küferhandwerk abgehalten. Ferner wurden zn ihrer weiteren Ausbildung Besichtigungen ver¬
schiedener Weinbergsaulagen, Kellereien,Obstplantagen lc. in näherer und weiterer Umgebung der
Schule vorgenommen.

An besonderenKursen fanden statt:
^. Kurse über Weinbau
und Weinbehandlung:

a,) Kursus über Weinunter¬
suchung n. Weinbehandlung

d) Vindetursus

e) Kursus über Ausbrechen
der Reben .....

ä) Kursus über Sommerlaub¬
arbeiten ......

e) Rebfchnitttursus

l) Weinbautursus für Wein¬
bergsbesitzeru. Verwalter:c.

8) Kursus über Mostunter¬
suchung und Kellerbuch¬
führung ......

in Trier

vom 11.—18. Novbl.
1910 mit 33 Teil¬

nehmern.

vom?.—9.April 1910
mit 21. Teilnehmern,
vom 29.—31. März
1911 mit 17 Teil¬

nehmern.

am 27. Mai 1910
mit 53 Teilnehmern,

am 17. Juni 1910
mit 16 Teilnehmern.

vom 21.—24. Febr.
1911 mit 67 Teil¬

nehmern.

vom 7.-9. März
1911 mit 10 Teil¬

nehmern.

Kreuznach

vom 16,-26. Novbr
1910 mit 18 Teil¬

nehmern.

vom 30. Januar bis
1. Februar 1911 mit

88 Teilnehmern.

Januarvom 3—14
1911 mit 42 Teil¬

nehmern.

vom 5.-8. Septbr.
1910 mit 24. Teil¬

nehmern.

Ahrweiler

vom 3.—14. Februar
1911 mit 13 Teil¬

nehmern.

vom 23.-24, Mai
1911 mit 13 Teil¬

nehmern.

vom 23,-28. Januar
1911 mit 9 Teil¬

nehmern.

vom 9.—18. Januar
1911 mit 10 Teil¬

nehmern,
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L. Kurse über Obstbau
und Obstverwertung:

ll) Obstbaukursus . - -

d) Obstvcrwertungskursusfür
Frauen und Mädchen. .

«) Obstverpackungskursus. .

ä) Baumschnittkursus . - -
«. Kurse über Landwirt¬

schaft:
a) Buchführungskursusfür

Landwirte .....

K) Fütterungskursus .

«) Diingungskursns . - -

D. Außerhalb der Anstalt
wurden abgehalten:

Rebschnittkursus in Trittenheim

Desgl. in Mosellern . . -

Bllumpflegekurse für Straßen¬
aufsichtsbeamte . . . >

Trier.

vom 11.—13. Juli
1910 mit 7 Teil¬

nehmern, vom 13. bis
15. Februar 1911 mit

30 Teilnehmern,
vom 4.-6. Juli 1910

mit 30 Teilnehme¬
rinnen, vom 26 bis

29. August 1910 mit
23 Teilnehmerinnen.

am 5. Oktober 1910
mit ? Teilnehmern.

vom 6.-10. Februar
1911 mit 17 Teil¬

nehmern,
vom 14.-16. Dezbr.
1910 mit 1b Teil¬

nehmern,
vom 24.-26. Novbr.
1910 mit 17 Teil¬

nehmern.

am 18. Februar 1911
mit 50 Teilnehmern.
am 2. März 1911

mit 24 Teilnehmern,
vom 4.-9.April 1910
undv°ml5.-l8Aug.
1910 mit 17 Teil¬

nehmern,vom 19. bis
23. August 1910 Mit

16 Teilnehmern.

Kreuznach.

vom 11.—14. Juli
1910 mit 22 Teil¬

nehmern,vom 16. bis
28. Januar 1911

mit 74 Teilnehmern,
vom 27.-30. Juni
1910 mit 43 Teil¬
nehmerinnen,vom

24.—26. August 1910
mit 52 Teilnehme¬

rinnen.

vom 12.-16. Dezbr.
1910 mit 65 Teil¬

nehmern.

vom 4.-9.Avril 1910
und vom 26.-30. Juli
1910 mit 18 Teil¬

nehmern.

Ahrweiler.

vom 16.—31. Januar
1911 mit 27 Teil¬

nehmern.

vom 29. September
bis 1. Oktober 1910

mit 24 Teilnehme¬
rinnen.

am 28. Sept. 1910
mit 4 Teilnehmern.

vom 20.-22. Februar
1911 mit 47 Teil¬

nehmern.

vom 21.—26. Novbr.
1910 mit 5 Teil¬

nehmern.

vom 21.—26. März
1910 mit 25 und vom
?.—12. März 1910
mit 11 Teilnehmern,
vom 12—16. Juli

1910 mit 11 und vom
19.—23. Juli 1910
mit 25 Teilnehmern.
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In Ausübung der Wanderlehrtätigkeithaben gehalten:

Trier.
Direktor Müller 33 Vortrage

über Weinbau und Keller¬
wirtschaft.

Fachlehrer Friederichs 12 Vor¬
träge über Weinbau
Kellcrwirtschaft.

und

Fachlehrer Wengenroth 15 Vor¬
trüge über Obstbau.

Fachlehrer Fischer 14 Vorträge
über Landwirtschaft.

Kreuznach.
Direktor Schulte 48 Vorträge

über Weinbau und Keller-
wirtschaft.

Fachlehrer Nordmann 22 Vor¬
träge über Obstbau.

Fachlehrer Goedecke 13 Vorträge
über Landwirtschaft.

Fachlehrer Simon 3 Vorträge
über Kellcrwirtfchaft.

Ahrweiler.
Direktor Vraden 35 Vorträge

über Weinbau und Keller-
Wirtschaft.

Fachlehrer Brosius 12 Vorträge
über Obstbau.

Fachlehrer Bernhard 24 Vor¬
trüge über Landwirtschaft.

Die Weinernte im Herbst 1910 betrug:
in Trier 3 '^ Fuder,
„ Kreuznach2 Stück,
„ Ahrweiler 1050 1 Notwein.

Aus dem Verlaufe des Weines wurden im Berichtsjahre erzielt:
in Trier .... rund 5700 Mk.
„ Kreuznach . . . „ 6230 „
„ Ahrweiler . . . „ 2970 „

Die Einnahmen und Ausgaben der Schulen im Rechnungsjahre 1910 waren nach dem
Füllllabschlußfolgende:

Gimmhmen.

Bestand aus dem Vorjahre ...........
Titel 1. Nr. 1. Ertrag der Weinberge und Nebschnlen. .

„ I. „ 2. „ „ Gartenwirtschaft.....
(Die Gartenerzeuguissefinden hauptsächlich in der Anstlllts»

wirtschaftVerwendung.)
„ II. Pensionen und Schulgelder der Zöglinge....
„ III. Staatszuschuß ............
„ IV. Sonstige Einnahmen ..........
„ V. Provinzialzuschußan den Haushaltsplan . . .

_________, Summe
*) Diese Einnahme ist aus der neuen Obstanlageim Schöne-

feld erzielt worden.

Trier Kreuznach Ahrweiler
^ <f. ^t <f. ^_^'

8 532 89 5 074 79 5101 25
7 507 93 5 822 9!> 4058 65

563 81 l 2 078

^)3 2?3

^
«« ^ 3 805 06

7 821 «0 2 408 90 6 540 —'

4 600 — 4 600 — 4 600 —

1075 83 1050 M 8 939 52
32 812 — 38 995 50 32 822 25

62 914 26 63 304>,60 65 866 73
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Ausgaben.

Titel I. Besoldungen:
Nr. 1. Für den Direktor..........

2. „ die 3 Fachlehrer ........
3 , Wirtschafterinbezw. einen Aufseher .

" (Nur die Wirtschafterinin Trier hat Beamteneigenschaft.)
„ II. Andere perfönliche Ausgaben:

Nr. 1. Zuschußau deu Peusions-Haushaltsplau . .
2. Für die Hilfs- und Religiouslehrer uud für

Erteilung von Nachhilfeunterricht .....
„ 3. Fttr den Hansarbeiter........

^ „ Garteuaufseher.......
„ „ Weinbergaufseher... - - '

" ^' " ^ Hausarbeiter m,d'die'Wirtschaftet
„ III. Sächlicheund sonstige Ausgaben:

Nr. 1. Für Beköstigung .........
„ 2. „ Bettzeug uud Tischwäsche .....
„ 3. „ Neiniguug .......
„ 4. „ Mobilieu, Uteusilienusw .....
„ 5. „ Heizung .......
„ 6. „ Beleuchtung . - - - ' '

7. „ Arznei und Verbandmittel . - - -
',' 8. ", Lehrmittel und Bibliothek . - - -
„ 9-r. „ Unterhaltung der Gebäude . , —

d. ", Torerweiterung, Abschlnß des Lagerkellers
und Erneuerung von Dachrinnen . , -

„ 10., „ Bearbeitung der Weinberge«nd Garten.
I,. UnterhaltuugderObstaulagennSchouefeld

„II. ^ Abhaltnug der Obstbaukurse . ^ - —
.. ,2. " Dieuft- uud Instruktiousreisen der Lehrer

„ 13. „ ^erU^ndDrnckkoftenderIahr^^
.' 14. .' Unterhalt.u.g der Perouospom-Beobach

„1. .. B^3 und Erteiwtg^
in der Bienenzucht. - - - -

„ 16, „ souftige Ausgaben ..---' ^" ^ ^ Summe

Die Einnahmen betrugen
„ Ausgaben

Mithin Bestand

Trier Kreuzuach Ahrweilcr
^ <4 ^s of. ^ <f.

5 550 5100 4 500
7 750 — 7 500 — 7 500 —

725— 1350 -" — —

2 712 "" 2 784 ?n 2 522 25

1400 1300 — 1050
709 ,'!N — — — —

_ _ 800 0,1 — —
— — — — 750—

800— — — — —
— — 1400 0, 1250 —

10 897 7« 4 797 42 9 455 65
222 61 195 01 106 61

1110 94 1044 19 737 01
1929 79 1961 .^? 4 464 , ,
2 038 ^0 1629 <u. 1138 80

769 45 837 16 736 97
14 56 9 41 26 10

574 68 604 !^ 736 79
1368 7,'! 834 ^! 1683 85

924 u:! _ —
6195 0:, 9 951 70 6 063 95

— 6110 ^« — —
106 t'l 156 n:. 18 10

2 325 .",« 2 04? .^0 2 378 76
468 15 773 3! 525 20

56 75 52 ^l! 16 50

100__ — —

2 382 <!i! 2 244 «« 3 981 93

50107 0l) 54509>30! 49 642>61

62 914 öli 63 304 60 65 866 73
50107 0,l, 54509 30 49 642 61

12 807 ^l 8 795> ^' 16 224 12
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Die verbliebenenBestände sind auf das Rechnungsjahr 1911 übertragen worden.
In dem bei der Schule in Ahrweiler verbliebenen Bestände ist ein Betrag vou 8530 Mark

50 Pf. enthalten, der von der Königlichen Eiseubahnverwaltuugfür an diese zum Bcchnbau abgetretene
Gruudstlicke gezahlt worden ist. Der Pruvinzialausschuß hat sich in der Sitzung vom 21./22. April
1911 damit einverstandenerklärt, daß der genannte Betrag zum Aukanf von anderweitigenGrund¬
stücken verwendetwird.

Die im vorigjährigen Berichte erwähnten Neu- bezw. Umbauten in den Schulen zu Trier
uud Krcuznachsind im Laufe des Berichtsjahres so weit wie möglichgefördert worden. Von der
für Trier bewilligten Aulcihe von 100 000 Mark sind im Laufe des Berichtsjahres 43 000 Mark
in Anspruch genommen und 42 862 Mark 50 Pf. gezahlt worden. Der verbliebeneBestand von
137 Mk. 50 Pf. ist auf das folgende Rechnungsjahr übertragen. Von der für Kreuzuach
bewilligte«Anleihevon 75 000 Mark sind 28 000 Mark entnommenworden. Hierzu kommt eiu für
Verkaufvon Altmaterial vereinnahmterBetrag von 286 Mark 88 Pf., so daß 28 286 Mark 88 Pf.
zur Verfügung standen. Auf diesen Betrag sind Iahlungen in Höhe von 25 403 Mark 27 Pf. ge¬
leistet, der Restbetrag von 2883 Mark 61 Pf. ist auf das folgende Rechnungsjahrübertragen worden.

Die in früheren Berichten naher bezeichneten praktischen Kurse zur Ausbildung vou Obst¬
baumwärtern fanden in diesem Jahre in der Schule in Kreuznach statt. Der Frühjahrsknrsns
wurde in der Zeit vom 22. Februar bis 22. März 1911, der Herbstkursus in der Zeit vom
19. bis 29. September 1911 abgehalten. Außerdem fand noch ein Wiederhulungsknrsusfür frühere
Knrsistenin der Zeit vom 6. bis 11, Februar 1911 iu Kreuznachstatt.

In den Berichten der Vorjahre ist erwähnt, daß der Fachlehrer Friederichs von der Schule
in Trier Unterricht über Kellerwirtschaftan den Weinbau-Winterkurseuin Bcrnkastel erteilt hat.
Die Mitwirkung des Genannten an diesen Kursen ist inzwischen in Fortfall gekommen. Nach den
mit der Landwirtschaftskammergepflogenen Verhandlungen ist dem Fachlehrer Friederichs jetzt die
Wanderlehrtätigkcitim Kreise Cochem auf dem Gebiete des Weinbaues übertrage« wordeu. Außer¬
dem hat der Weinbauschuldirekturin Trier noch die Genehmigungerhalten, eine Anzahl von Vor¬
trägen in den Bezirken der Weinbcmwanderlehreran der Mosel nnd Saar zu halten.

In den in den Provinzial-Wein- nnd Obstbanschulen im Jahre 1909 eingerichteten
Perunospora-Beobachtungsstationenwurden die Versuche fortgesetzt. Wegen der im Sommer 1910
herrschenden ungünstigenWitterung konnten besondereErfolge nicht erzielt werden. Die Versuche
werden weiter fortgesetzt.

Ueber die Bekämpfung des Hen- und Sauerwurms bezw. die hierfür iu diesem Jahre
besonders bereitgestellten Mittel ist unter Abschnitt ^ das Nähere berichtet (vergl. Seite 328 u. 329).

In der Stadt Trier ist eine Wetterdienstnebenstelleeingerichtet worden. Die Leitung
dieser Stelle ist mit diesseitigerGenehmignngvom MeteorologischenObservatorium in Aachen ver¬
traglich dem Fachlehrer Fischer von der Schule in Trier übertragen worden Die erforderlichen
Räume hat die letztere zur Verfügung gestellt.

II. LandwirtschaftlicheWmterschulen.
In der Rheinprovinz sind 43 landwirtschaftlicheWmterschulenvorhanden.

Der Besuch der Schulen war folgender: Schülerzahl
1U08 1i»W 191«

1. Winterschulezu Haldern ... 26 19 27
2. „ „ Xanten . . . . 21 28 _____3?

Zu übertragen 47 47 64
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Uebertrag 47
3.
4.
5,
«'.,

,^.
!».

!<!
!!,
!^,
!!!,

KI.
!?.
,«,
!'.!,
:'«'.

23.
^'1.

28.
^.».

31.
:^'.

34,

.'!6.

.'!?.
38.
39.
40.
41.

Winterschule zu Muers .
„ Kettwig.
„ Crcfeld .
„ Vohwinkel
„ Odenlirchen

I „ Lennep .
„ Bergheim
„ Zülpich
„ Henncf .
„ Volmerhausen
„ Waldbröl
„ Geilenkirche

'' „ Eschweiler
„ Imgenbroich
„ Wctzlar.
„ Wissen .
^ Andernach
„ Adenau.

", „ Bullay .
„ Simmern

" „ Hillesheim
„ Neuerburg

'^ „ Wittlich
„ Saarburg
^ Hermeskeil

St. Wendel
, Saarlouis
„ St. Vith
„. Morbach
„ Prüm ,
„ Geldern.
„ Dülken .
„ Rheinbach
„ Iülich .
„ Ratingen

^ Meisenheim
„ Erkelenz
„ Brünen.

Niedcrbieber
", Lindlar .

Zusaminen

Schülerzahl
19U8 1909 1910

47 64
25 34
22 29
40 45
25 41
26 19
23 23
31 24
40 36
37 31
23 14
19 18
25 24
23 23
2? 24
23 23
25 18
40 43
13 17
24 28
30 33
21 13
21 19
26 24
36 33
13 23
25 24
19 23
47 32
22 19
32 29
41 40
32 46
31 35
38 48
29 26
48 35
31 17
40 35
19 14
— 19
— 28

2?
23
44
39
40
25
36
41
33
25
21
27
20
26
23
28
36
19
32
35
2?
14
22
3?
23
28
24
52
22
30
35
39
38
43
22
47
31

1181 1159 1193 45.
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An den Winterschulen wurden wiederum üehrkuisc im praktischenObstbau abgehalten.
Ferner fanden bei vielen Schulen noch anderweite Kurse z. B. über Ackerbau, Obstverwertung,
Düngung, Fütterung, Geflügelzucht,Bienenzucht,Buchführung nsw. statt. Außerdem wurden noch
Vorträge auf dem Gebiete der Land- und Volkswirtschaftgehalten.

Der 51. Provinziallandtag hat sich in der Plenarsitzung vom 9. März 1911 mit der
Errichtung einer neuen landwirtschaftlichenWinterschule in Kempen einverstanden erklärt. Die
Schule wird im Herbst 1911 eröffnet. Ferner hat der 51. Provinziallandtag den vom Kreise
Kreuznach für die an die dortige Prouinzial-Wein- und Obstbauschuleanzugliederndelandwirtschaft¬
liche Wintcrschulezu leistendenZuschuß (vergl. den vorigjährigenBericht Seite 346) endgültig auf
den Betrag von 3080 Mark jährlich festgesetzt, fo daß auch diese Schule im Herbst 1911 ins
Leben treten wird.

Der mit der Landwirtschaftskammerwegen der Verwaltung und Unterhaltung der land¬
wirtschaftlichenWinterschulen abgeschlossene Vertrag war am 1. April 1911 abgelaufen. Der
51. Provinziallandtag hat sich damit einverstandenerklärt, daß dieser Vertrag vom genannten Zeit¬
punkte ab auf die weitere Dauer von 10 Jahren verlängert wird.

Die Leistungendes Provinzialverbandes für die landwirtschaftlichenWinterschulenwährend
des Rechnungsjahres 1910 waren folgende:

1. Normalzuschuß für die erstgenannten Winterschulen je 2500 Mark 102 500 Mk. — Pf.
2. Ergänzungszuschuß für die 5 Winterschulen in Simmern,

Bullay, Wittlich, Saarburg und Hermeskeilje 300 Mark . 1500 „ — „
3. Desgl. für die 3 Schule» in Imgenbruich, Wissen und Neuer¬

burg je 750 Mark.............. 2 250 .. - „
4. Desgl. für die 3 Schulen in Hillesheim, Adenau und Wald-

bröl je 900 Mark.............. 2 700 „ — „
5. Zuschuß für das Internat der landwirtschaftlichen Winterjchule

in Saarburg................ 950 ,, — ,,
6. Zuschuß an den Kreis Bergheim für die dortige landwirtschaft¬

liche Winterschule .............. 300 „ — „
7. Beiträge an den Pensions-Haushaltsplan für die Winterschul-

direkturen und Wanderlehrer . . . ^........ 31330 „ 50 „
8. Zuschüsse für die ueu errichtetenSchulen in Niederbieber und

Lindlar ................. 3 750 „ — ,^
Summe 145 280 Mk. 50 Pf.

III. landwirtschaftsschulen.
Die Landwirtschaftsschulein Bitburg erhielt den bisherigen Zuschuß von 4500 Mark.

Sie wurde von 194 (1909 --- 194) Schülern besucht. Von diesen waren 31 aus dem Kreise
Bitburg. Die iu früheren Berichten erwähntenAckerbau- und Obstbaukursekonnten auch in diesem
Jahre wegen der großen Schülerzahl und gleichzeitigerVeränderungen im Lehrerkollegiumnicht
abgehalten werden.

Die Schüler der beiden oberen Klassen erhielten während des Sommers in der Baum«
schule Unterweisung im Obstbau, sowie in der Bekämpfung pflanzlicher uud tierischerSchädlinge.

Seitens der Schule ist an der Albachmühle eine Fischzuchtanstnlteingerichtet. Hierdurch
ist auch Gelegenheitgeboten, die Schüler in der Fischzucht zu unterrichten.
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